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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Löwenstein : SpVgg Oedheim III 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

TSV Löwenstein stockt Punktekonto gegen SpVgg Oedheim 
III auf

Als Sebastian Hago sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SpVgg Oedheim III besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SpVgg Oedheim III, vielleicht auch aufgrund
von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Röckert und Hago, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Röckert / Hago beim 13:11, 11:
8, 11:6 mit Knoll / Greis. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg fuhren Hallner / Dagenbach beim 11:
3, 10:12, 14:12, 11:7 gegen Preier / Osenbrück ein. Mit nur einem Satzverlust gingen Lebherz / Frys
gegen Henke / Piotrowski durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Peter Röckert gewann sein Spiel gegen Andreas Knoll sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:7, 11:8, 11:9. Da gab es nichts zu rütteln. Sebastian Hago gewann
anschließend sein Spiel gegen Manfred Preier sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den
Tisch. Heiko Hallner hatte nachfolgend seinen Gegner Matthias Henke beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff. Stephan Dagenbach kam mit der Spielweise von Helge Osenbrück
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in
die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 7:0. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Greis konnte Uwe Lebherz
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei der
wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Christian Piotrowski hatte Michael Frys nur im ersten
Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Spiel gegen Manfred Preier zunächst nicht gut aus, so gewann Peter Röckert im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen
Andreas Knoll zeigte Sebastian Hago seinem Gegner die Grenzen auf. Die beiden Teams verließen
mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Löwenstein die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Löwenstein am 29.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den Friedrichshaller SV III, während die SpVgg Oedheim III am 30.10.2022 gegen den SV
Bad Wimpfen-Hohenstadt versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Löwenstein

Doppel: Röckert / Hago 1:0, Hallner / Dagenbach 1:0, Lebherz / Frys 1:0 
Einzel: P. Röckert 2:0, S. Hago 2:0, H. Hallner 1:0, S. Dagenbach 1:0, U. Lebherz 0:1, M. Frys 0:1 

 SpVgg Oedheim III
Doppel: Preier / Osenbrück 0:1, Knoll / Greis 0:1, Henke / Piotrowski 0:1 
Einzel: M. Preier 0:2, A. Knoll 0:2, H. Osenbrück 0:1, M. Henke 0:1, C. Piotrowski 1:0, W. Greis 1:0
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